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Die Herausforderung
Wenn ein Unternehmen mit der Größe von LafargeHolcim sich ernstha� zu Nachhaltigkeit, 
Qualität, Umweltschutz sowie Gesundheit und Sicherheit der Menschen verpflichtet, die an 
den zahlreichen Stand- und Einsatzorten des Unternehmens weltweit arbeiten, hat dies 
wesentliche Auswirkungen auf alle Prozesse. Es müssen Richtlinien entlang der gesamten 
Lieferkette umgesetzt werden, um den Einkauf von Gütern und Dienstleistungen in jedem 
Geschä�sbereich von LafargeHolcim zu verwalten. Das Unternehmen hat sich ehrgeizige 
Ziele für seinen globalen Betrieb gesetzt, darunter die Folgenden:

In Brasilien beschä�igt LafargeHolcim 2.400 Mitarbeiter sowie 2.300 Au�ragnehmer an 80 
Standorten im ganzen Land. Die hohe Anzahl von Au�ragsmitarbeitern erschwert die 
manuelle Durchführung von Vorqualifizierung und anderen Prozessen. „Vor [dem 
Zusammenschluss] haben wir den gesamten Lieferantenbeurteilungsprozess anhand von 
E-Mails und Excel-Tabellen abgewickelt“, so Cristiane Oliveira, Procurement Specialist für 
LafargeHolcim in Brasilien. Diese Situation führte unvermeidlich zu einem höheren Risiko 
sowie einem Mangel an Standardisierung der Art und Weise, wie Au�ragnehmer beurteilt 
wurden. 

Die Beurteilungen wurden von verschiedenen Personen durchgeführt. Somit bestand die 
Möglichkeit, unterschiedliche Kriterien anzuwenden. 

„Es gab keine einfache, objektive Möglichkeit, die Bilanz eines Lieferanten im Hinblick auf 
soziale Verantwortung, Menschenrechtsbelange (Korruption, Schmiergelder, Kinderarbeit, 
usw.) und weitere Aspekte im Zusammenhang mit Nachhaltigkeit zu messen“, erklärt 
Cristiane Oliveira. Diese Faktoren beeinträchtigten das Onboarding von Lieferanten und 
schränkten die Transparenz hinsichtlich Lieferkettenrisiken ein. 

Anwendung des Prinzips „keine Personenschäden“, bei dem Gesundheit und 
Sicherheit Vorrang haben und Vorfälle einhergehend mit Zeitverlust für 
Mitarbeiter, Au�ragnehmer und Stakeholder reduziert werden

Entwicklung innovativer und nachhaltiger Produkte, um Kunden bei der 
Erhöhung der Energiee�izienz ihrer Gebäude und einem umfangreicheren 
Bausto�recycling zu unterstützen
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VORTEILE 
Geringeres Risiko dank rascherer, einheitlicherer Vorqualifizierung 
von Lieferanten 

E�izienterer Einsatz interner Mitarbeiter. Letztere können sich 
darauf konzentrieren, einen Mehrwert für das Unternehmen zu 
scha�en (Au�ragnehmersuche), und müssen sich nicht mit 
betrieblichen Aktivitäten beschä�igen (Dokumentationsprüfung) 

Möglichkeit, Lieferanten auf der Grundlage von Kriterien wie ihren 
allgemeinen Nachhaltigkeitsrichtlinien und der Übereinstimmung 
mit den Prioritäten von LafargeHolcim zu beurteilen 

LÖSUNGEN 
Implementierung eines Prozesses zur Vorqualifizierung von Lieferanten 

DIE ERGEBNISSE
Standardisierung der Lieferantenbeurteilung

Die Avetta-Lösung 
Zur Entwicklung e�izienterer und objektiverer Beurteilungsmethoden für Lieferanten begann 
LafargeHolcim den Prozess mit der Identifizierung eines Anbieters, der das Unternehmen bei 
der Lieferkettenverwaltung unterstützen konnte. Die Analyse der Anbieter wurde auf 
Unternehmensebene durchgeführt – unter Mitwirkung von Bescha�ungsteams in 
verschiedenen nationalen Niederlassungen, darunter in Brasilien, Argentinien und weiteren 
lateinamerikanischen Ländern. Das Unternehmen wählte letztlich die Plattform zur 
Unterstützung eines nachhaltigen Bescha�ungsprozesses aus, um besser mit den Risiken in 
der Lieferkette umzugehen. Die Plattform bietet ein Web-Tool sowie die nötigen Dienste zum 
Outsourcen der Verwaltungsaktivitäten im Zusammenhang mit der Qualifizierung von 
Lieferanten. Dies ermöglicht es unseren Mitarbeitern, sich auf die Risikominderung und die 
Lieferantenentwicklung zu konzentrieren. 

„Wir haben andere Anbieter, andere Möglichkeiten und andere Plattformen evaluiert“, so 
Cristiane Oliveira. „Dort hat man jedoch unsere geschä�lichen Anforderungen wirklich aktiv 
aufgenommen und unseren Prozess in die Lösung integriert, um unseren Bedürfnissen besser 
zu entsprechen. Ein weiterer wichtiger Punkt, der zu der Entscheidung beigetragen hat, war 
die Flexibilität und Bereitstellung von Leistungen in den verschiedenen Regionen, in denen 
LafargeHolcim tätig ist. Nachdem die Entscheidung gefallen war, implementierte 
LafargeHolcim gemeinsam mit Avetta einen Prozess für die Vorqualifizierung von Lieferanten, 
der sich auf eine nachhaltige Bescha�ung sowie die Gesundheit und Sicherheit von 
Au�ragnehmern konzentrierte. Die neue Plattform wurde im April 2016 eingeführt mit 
Brasilien als Pilotprojekt.“



Die Ergebnisse
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Avetta hat uns bei der Standardisierung von 
Lieferantenbeurteilungsprozessen in Brasilien 
unterstützt. Die Implementierung war erfolgreich 
und ist bei Lieferanten, Mitarbeitern und Vorstand 
auf ein zufriedenstellendes, positives Echo gestoßen.

„Avetta hat uns bei der Standardisierung von Beurteilungsprozessen für Lieferanten in 
Brasilien unterstützt“, sagt Oliveira. Die Zusammenarbeit mit dem Avetta-Team bei 
Lieferantenbeurteilungen ermöglichte ein höheres Maß an Objektivität bei dem Prozess. 

Dies war ein unverzichtbarer erster Schritt, da er zur Scha�ung einheitlicher Standards beitrug 
und es dem Unternehmen ermöglichte, festzustellen, welche Lieferanten seinen Standards im 
Hinblick auf Nachhaltigkeit, Gesundheit und Sicherheit gerecht wurden. Avetta bot „eine 
externe Sichtweise auf Anbieterrisiken“, so Oliveira. „Das Know-how unserer Abteilung bezieht 
sich auf das Au�ragnehmerwesen, nicht auf Beurteilungen. LafargeHolcim kann sich auf das 
Wissen und die Erfahrung von Avetta verlassen und davon profitieren.“

Wenn ein Lieferant beurteilt und für einen Einsatzort bzw. ein Werk vorqualifiziert wurde, muss 
er für andere Einsatzorte nicht erneut beurteilt werden. Dies bedeutete weniger Papierkram 
für den Au�ragnehmer und weniger Aufwand für die Mitarbeiter von LafargeHolcim. So 
müssen keine Vorqualifizierungsformulare mehr per E-Mail versendet und keine vom 
Lieferanten gesendeten Dateien mit Zustellnachweisdokumentation verwaltet werden. Avetta 
ermöglichte zudem die Berücksichtigung von Menschenrechtsaspekten bei der Beurteilung 
von Lieferanten, was für LafargeHolcim neu war. „Unsere Beurteilung drehte sich in erster Linie 
um Gesundheit, Sicherheit und Belange des brasilianischen Rechts“, erläutert Frau Oliveira. 
„Es fehlte aber die Einbeziehung von Menschenrechten, sozialer Verantwortung und 
Compliance mit den Nachhaltigkeitsrichtlinien von LafargeHolcim. Diese Aspekte sind sehr 
wichtig, doch wir hatten nicht genügend Personal für die Beurteilung aller Lieferanten. Es hat 
nicht immer alles sofort perfekt geklappt, doch Avetta hat eine partnerscha�liche 
Herangehensweise an den Tag gelegt, mit der jedes Problem in der Implementierungsphase 
zügig gelöst werden konnte (Übersetzungen, Zahlungen, Schulungen, direkte Ansätze).“

Das Unternehmen wollte zudem wissen, wie die Lieferanten den neuen Prozess und die 
Zusammenarbeit mit Avetta fanden. Das Team von Frau Oliveira führte eine Umfrage durch, 
um sich ein Bild von deren Wahrnehmung zu scha�en. Sie sagt, dass die Lieferanten den 
hervorragenden Service und die Freundlichkeit der Avetta-Mitarbeiter besonders betonten. 
Die Benutzerfreundlichkeit der Plattform gefiel ihnen sehr gut und sie bezeichneten sie häufig 
als „sehr intuitiv“. Zudem schätzten sie die schnelle Reaktion der Avetta-Mitarbeiter bei 
dringenden Anliegen sowie die Unterstützung mit sinnvollen Maßnahmen und Plänen. 
Cristiane Oliveira merkt an, dass das Unternehmen vor Kurzem einen Meilenstein hinsichtlich 
der Anzahl von vollständig qualifizierten und für Au�räge freigegebenen Lieferanten erreichte. 
Dieser Status wird im System mit einer grünen Flagge gekennzeichnet. „Die Implementierung 
war erfolgreich und ist bei Lieferanten, Mitarbeitern und Vorstand auf ein zufriedenstellendes, 
positives Echo gestoßen.“

— Cristiane Oliveira, Procurement Specialist
LafargeHolcim, Brazil
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